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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 26.04.2005  

Vorlage Nr. 05-F-02-0020

Einbürgerungsfeiern
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 18. April 2005

Der Ausschuss für Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und Integration möge 
beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

1. Der Magistrat wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass die Übergabe der 
Einbürgerungsurkunden in einem feierlichen Rahmen vollzogen wird, um die Bedeutung 
dieses Aktes für die Integration der Neubürger und für die Vermittlung der Werteordnung 
der Bundesrepublik Deutschland hervorzuheben.

2. Für 2005 werden zu diesem Zweck 30.000 Euro überplanmäßig bereitgestellt.

Änderungsantrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 26.04.2005

In Punkt 1. soll gestrichen werden:.........und für die Vermittlung der Werteordnung der 
Bundesrepublik Deutschland............

Punkt 2. soll ganz gestrichen werden.

Beschluss Nr. 0013

Der Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 betr.

Einbürgerungsfeiern

wird unter Einbeziehung des Änderungsantrages in der folgenden, von allen Fraktionen getragenen 
Form angenommen:

1. Der Magistrat wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass die Übergabe der 
Einbürgerungsurkunden in einem feierlichen Rahmen vollzogen wird, um die Bedeutung dieses 
Aktes für die Integration der Neubürger im Rahmen der Werteordnung des Grundgesetzes 
hervorzuheben.

2. Der Magistrat wird gebeten, die Kosten einer prototypischen Veranstaltung zu ermitteln und den 
Ausschuss darüber zu informieren. Der Ausschuss legt Wert darauf, dass für diese 
Veranstaltung keine Mittel der eigentlichen Integrationsarbeit in Anspruch genommen werden.
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .04.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Müller
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2005
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Dezernat I/10 i.V.m. Dezernat VII
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat VII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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